
Nachhaltigkeit Grootbos

2003 wurde die Grootbos-Stiftung ins Leben gerufen, die auf drei Hauptprogrammen basiert: Green 
Futures mit Schwerpunkt auf Naturschutz, die Football Foundation hat seinen Fokus auf den Sport 
gerichtet, und Siyakhula setzt seinen  Schwerpunkt auf die Schaffung nachhaltiger Lebensgrundlagen
durch Unternehmensentwicklung. In diesen drei Feldern wurden diverse Projekte geschaffen, die der
Stärkung der lokalen Einwohner dient. 

Da es so viele bedachte und wunderschöne Projekte sind, können wir ihnen  hier  nur einen Bruchteil 
vorstellen: 

Das Green Futures Hospitality and Tourism Training ist ein 6-monatiges Traineeprogramm, welches
auf dem international anerkannten Online-Hospitality Programm basiert. 12 auserwählte Einwohner
aus  dem Dorf  haben hier  die  Möglichkeit,  5  intensive  praktische  und  theoretische  Stationen  zu
durchlaufen. Besonders lokalen Frauen ermöglicht es, ihr eigenes Einkommen zu erhalten.

Ein weiteres großartiges Projekt ist das Green Futures Horticulture und Life Skills College. Es bietet
8-12  arbeitslosen  jungen  Erwachsenen  eine  Ausbildung  an.  Das  Ziel  ist  es,  den  Studenten  die
Fähigkeiten und das Selbstvertrauen zu vermitteln, das sie brauchen, um sich selbst zu vermarkten
und  arbeitsfähig  zu  werden  und  gleichzeitig  zur  Erhaltung  und  Förderung  der  einzigartigen
Biodiversität der Region beizutragen.  Resortgäste sind herzlich eingeladen, das College vor Ort zu
besuchen!

Die  Sportförderungsprogramme  der  Football  Foundation umfassen  fünf  Tage  pro  Woche
Trainingseinheiten mit Spielen, Turnieren und Coaching-Kursen am Wochenende. Engagierte Trainer
und Freiwillige führen Fußball-, Hockey- und Cricket-Trainingseinheiten sowie Unterrichtsstunden für
die Kinder und Jugend in der Region Gansbaai durch. Besonders während der Ferien zieht dieses
Programm  Kinder  aus  den  umliegenden  Gemeinden  für  wochenlange  Unterhaltung,  Spiele  und
Bildungsaktivitäten an.

Die  Siyakhula  Organic  Farm wurde  2009  gegründet  und  bietet  den  lokalen  Einwohnern,
insbesondere Frauen, die Möglichkeit der Weiterentwicklung in den Bereichen biologischer Landbau,
nachhaltige Tierhaltung und Imkerei an. Heute beschäftigt die Farm 8 Vollzeitmitarbeiter und wird als
kommerzielles  Unternehmen  geführt,  um  ein  Einkommen  für  die  weiteren  Stiftungsprojekte  zu
erwirtschaften. Alles, was auf der Farm produziert wird (Gemüse, Kräuter, Salat, Obst, Eier, Honig
und Konserven) werden an das Grootbos verkauft. Darüber hinaus fungiert die Farm als Forschungs-
und Experimentierraum für größere Projekte zur Nahrungsmittelsicherheit.


